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■ Es muss mal klargestellt werden: Das deutsch-schweizerische Verhältnis ist traditionell ein sehr
gutes und enges und natürlich viel, viel besser als es das Steuergezänk in Panik geratener Finanz-
behörden derzeit vermuten lässt. Die Schweiz steht für alles, was Planer brauchen: Zuverlässig-
keit, Qualität, Mehrsprachigkeit und vor allem auch – Gelassenheit. In unserem „Blickpunkt“ stel-
len wir Ihnen deshalb hier und in den kommenden Ausgaben Neues, Interessantes und manchmal
auch Kurioses aus dem vielfältigen M.I.C.E.-Angebot unseres liebenswerten südlichen Nachbarn
vor. Und für alle weitergehenden Fragen ist das Switzerland Convention & Incentive Bureau
(SCIB) jederzeit für Sie da ...

Originelle Kombination für Zürich
Das kennt bestimmt noch nicht jeder. Seit
November 2009 ist die Bauernhof-Wirt-
schaft Adlisberg (www.adlisberg.ch) wie-
der geöffnet. Das bedeutet: Hüttenatmo-
sphäre nahe der Metropole mit Bankett-
möglichkeiten für 80 Personen. Dabei legt
die „Hofküche“ traditionellen Wert auf
eine authentische Zubereitung der Spei-

sen. Nur beim Wein schweift man gerne in die Ferne, ansonsten kommen frische und
saisonale Schweizer Produkte auf den Tisch. — Nicht weniger einen Besuch wert ist
der Wildnispark Zürich, der mit den beiden Teilgebieten Sihlwald und Langenberg res-
pektable 12 Quadratkilometer umfasst. Apéros in rustikaler Umgebung oder Bankette
im Jägerstübli sind hier genauso eine Option wie etwa Führungen und Rundgänge zur
Auflockerung von Seminar oder Workshop. www.wildnispark.ch

Ascona: Feines Hide-away direkt am Seeufer
Ab April 2010 wartet das Eden Roc am Ufer des Lago Maggiore mit einem neuen Spa
auf, das auf 2.000 qm ein wahres Wellnessrefugium bietet. Da passt es gut, dass gleich-
zeitig das angrenzende ehemalige Hotel Ascolago mit seinen 16 Zimmern und dem
großzügig geschnittenen Restaurant übernommen und in Eden Roc Marina umge-
tauft wird. Die künftige Ausrichtung soll multifunktional sein, so dass von Oktober bis
April hier Seminare, Konferenzen oder Vorträge stattfinden können. 
www.tschuggenhotelgroup.ch

In St. Moritz bringen Sie es 
bis zur Spitze ...
Meetings on top sind hier möglich, näm-
lich oben auf dem Berg. Man übernach-
tet im Kempinski Grand Hotel des Bains
– am nächsten Morgen fährt die Berg-
bahn hinauf auf die Chesa Chantarella,
wo bereits der Tagungsraum für bis zu 60
Personen vorbereitet ist. Tolle Aussicht,
auch in puncto Wirtschaftlichkeit: Das
günstige Kempinski Bergspecial inklusi -
ve einer Übernachtung mit Frühstück,
Meeting, Kaffeepausen und Lunch gibt’s
vom 18.06.–17.10.2010. 
www.engadin.stmoritz.ch/kongresse
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Ab 1. März verfügt der (Mes -
se-) Standort Basel über ein
ganz neues Tagungshotel.
Das entsprechend moder -
ne Vier-Sterne-Haus bietet
175 Zimmer auf drei Etagen
und vor allem eine große
(675 qm) Seminar- und Ban-
kettfläche mit variablen
Räumlichkeiten. USP ist der
direkte Zugang zum „aqua-
basilea“ – der vielfältigsten
Wasserwelt der Schweiz … 
www.courtyardbasel.com

Nagelneu – das Courtyard by Marriott Basel Einen guten Überblick …
… über M.I.C.E.-Möglichkeiten in der
Schweiz bietet alljährlich die Fach-
messe SuisseEMEX, die sich zur dies-
 bezüglichen CH-Leitmesse entwickelt
hat. Die Veranstaltung ist in die
 Bereiche Marketing, Kommunikation,
Event und Promotion  unter gliedert,
nächster Termin ist vom 24.– 26.
 August 2010 in der Messe Zürich.
 Ansprechpartner zum Thema Event
ist Liz Niethammer, es gibt einen
Frühbucherrabatt.
www.suisse-emex.ch

Die Gründung vor zehn Jahren wurde noch skeptisch beäugt,
jetzt beglückwünscht man sich gegenseitig – so ist das eben beim
Erfolg. Und den durfte man gebührend zelebrieren: Ende Januar
feierten 400 Gäste in der Münchner TonHalle bei eisigen Tempe-
raturen draußen und bester Stimmung drinnen das 10-jährige
 Jubiläum der BAYERN TOURISMUS Marketing GmbH (by.TM). Mit
dabei viel Prominenz, so der Bayerische Wirtschaftsminister Mar-
tin Zeil, Staatssekretär a. D. Hans Spitzner und natürlich der ehe-
malige Staatsminister Dr. Otto Wiesheu, seinerzeitiger „Grün-
dungsvater“ der weißblauen Marketinggesellschaft! Gesehen

wurden außerdem Schauspieler Hardy Krüger jr. samt junger
 Familie, Berufskollegin Michaela Merten und Spitzenkoch Stefan
Marquard sowie „Playmate des Jahrhunderts“ Gitta Saxx. Sogar
Fußball-Kaiser Franz gab sich die Ehre, wenngleich auch „nur“ als
Alter Ego des gerne auf Branchengalas auftretenden Kabarettis-
ten Wolfgang Krebs … by.TM-Geschäftsführerin Sybille Wieden-
mann konnte also sichtlich zufrieden sein und auch Convention In-
ternational wünscht auf diesem Wege noch mal ein kräftiges „Toi,
toi, toi“ – mindestens bis zum nächsten „Runden“!

❚ So feier(te)n die Bayern …

Bilder © BAYERN TOURISMUS Marketing


